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Morgenstimmung in Prien am Chiemsee,
dem Treffpunkt von 36 Wohnmobilen
des 1. TWC beim Abcampen 2018!



ZUM 85ER

KARL KLINGENSCHMID

ZUM 80ER

ELFI KETTNER, KLARA WIESER, GERHARD KETTNER,
ERWIN KNAPP, JOSEF LARCH

ZUM 75ER

IRMGARD PIRCHMOSER, RENATE REGNET, OSKAR MENZINGER,
HERMANN SCHENK, FRANZ STREITER, GERNOT WINKLER

ZUM 70ER

INGE KOLLER, LAURA SCHENK, ALFONS BAZZANELLA,
HELMUT BRANDSTETTER, WERNER SCHÖPF,

REINHARD TREICHL

ZUM 60ER

CHRISTL DANLER, CHRISTINE DE GENNARO
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DEN CLUB VERLASSEN HABEN:
ADELE + KARL WALTER KUX      INNSBRUCK    PER 31.12.2018
GERLINDE+MANFRED RUSCHMANN   BIETIGHEIM  PER 31.12.2018
HANNELORE+OSWALD HALLER     PATSCH      PER 31.12.2018
V. THURNBICHLER U. E. STROBL  ELLBÖGEN        PER 31.12.2018
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Liebe Mitglieder, liebe Leser!
Beachtet und berücksichtigt bei 

eurem Einkauf unsere 
Inserenten!

 RUNDE 
GEBURTSTAGE:

  DER 1. TWC BEGRÜSST SEINE NEUEN MITGLIEDER:
MONIKA WEIDNER U. HELMUT HANAK         VÖLS       4.10.2018
CHRISTINE U. SEPP GOLLER             KITZBÜHEL  7.11.2018
SIEGLINDE U. WOLFGANG LEUPRECHT   WÄNGLE         26.11.2018

Willkommen beim
1. TIROLER WOHNMOBILCLUB
DER REISEMOBILCLUB ÖSTERREICHS



   - 3 

Clubreise  „LUXEMBURG“ 
vom 2. bis 15.9. und 9. bis 22.9.2018

- ein Bericht von Werner Grosch und Ingrid Winkler

Unsere heurige Clubreise führte uns in das Großherzogtum Luxemburg mit der gleichnamigen Hauptstadt. 
(Der Name Luxemburg kommt von der Burg Lucilinburhuc).  Die Stadt ist Sitz zahlreicher Behörden der Eu-
ropäischen Union und wird neben Brüssel und Straßburg zu den Hauptstädten Europas gezählt. Trotz seines 
eher bescheidenen Umfangs bietet Luxemburg eine erstaunliche Vielfalt an zauberhaften Landschaften und 
interessanten Gebäuden.
Am Sonntag den 2.9. (9.9.) traf sich die erste (zweite)
Gruppe am Camping Stellplatz in Schwebsange und 
wurde dort von unserer Reiseleitung Brigitte und Ad 
Jong (Ingried und Manfred List) begrüßt. Um 17 Uhr 
fand dann die offi zielle Begrüßung statt und jeder 
Teilnehmer erhielt als Gastgeschenk eine Kerze mit 
dem Womo Logo und den Worten Clubfahrt 2018 
Letzenbuerg.  Mit einem Glas Sekt wurde auf eine 
unfallfreie Fahrt und der Erläuterung der Reise ange-
stoßen. Anschließend gab es in der Brasserie du Port 
ein gemeinsames Abendessen. 

Unser erstes Ziel war Schengen wo das Schenge-
ner Abkommen unterzeichnet wurde. Friedenssäule, 
Segment der Berliner Mauer und Europadenkmal vor 
dem Europäischen Dokumentationszentrum konnten 
ebenfalls besichtigt werden.
Danach ging die Weiterfahrt zum Camping Kockel-
scheuer. Nachmittags ging es mit dem öffentlichen 
Verkehrsmittel in die Stadt Luxemburg wo auf uns 
eine Stadtrundfahrt mit dem Sightseeing Bus warte-
te. Diese Busrunde führte übers Zentrum, Pfaffen-
tal, Europa Viertel Süd, Weimershof, Quartier du 
Grünwald, Quartier du Kiem, Kirchberg, Belair und 
Bahnhofsviertel. Im Anschluss konnte sich jeder in 
das jährlich stattfi ndende große Straßenverkaufsfest 
stürzen.

Nach der Sightseeing Bus Tour besuchte die 2. Grup-
pe das grösste, berühmteste und älteste Volksfest 
Luxemburgs.
Am anderen Tag nach dem Frühstück fuhren wir 
noch einmal mit dem Bus in die Stadt, da ab 10.00
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Uhr eine zwei stündige Stadtführung am Programm 
stand. Der Rest des Tages stand zur freien Verfügung, 
der auch von einigen der 1. Gruppe zum Besuch des 
Volksfests genutzt wurde.

Mittwoch ging es entlang der Mosel mit einem Zwi-
schenstopp in Ehnen nach Trier zum Stellplatz. Eh-
nen besticht durch seine einmalige kreisrunde Kirche

und durch sein Weinbaumuseum. In einem stattlichen 
Winzerhaus informieren Werkzeuge, Geräte und di-
verse Objekte über die Arbeit im Weinberg und die 
Herstellung von Wein.

Am Stellplatz in Trier standen die Mobile fast alle im 
Umkreis und so konnte „ ADI„ der Discjockey der 2. 
Gruppe lautstark deren Musikwünsche - Rock`n Roll 
und Boogie-Woogie - erfüllen, und sie tanzten unter 
freien Himmel und hatten viel Spaß. 
Am Folgetag fuhren wir mit dem Bus Nr.3 zum römi-
schen Stadttor Porta Nigra in Trier wo wir eine Stadt-
rundfahrt organisiert hatten und lernten so eine der 
ältesten Stadt Deutschlands kennen.  Für den Dom, 
Liebfrauenbasilika, Schloss Monaise, Kurfürstliches 
Palais, Kaisertherme und vieles mehr war im An-
schluss genügend Zeit. Wer wollte, konnte auch über 
die Römerbrücke entlang der Mosel nach Hause spa-
zieren.                                                                                 


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Nach der Bezahlung des Stellplatzes für zwei Tage 
ging es am Freitag weiter nach Bernkastel-Kues, 
dort war auch eine Rundfahrt auf der Mosel reser-
viert. Hauptattraktion der Stadt ist der bekannte 
Marktplatz, der mit seinen Fachwerkfronten aus 
touristischer Sicht den Inbegriff altdeutscher Stadt-
architektur bildet. Nahe bei den behäbig breiten Bür-
gerhäusern am Markt steht das ulkige Spitzhaus in 
der Karlsstraße, das auf winziger Fläche aufgebaut, 
schräg auskragend nach oben wächst. Gleich dane-

ben das mächtige Renaissance-Rathaus von 1608, 
das auch Gerichtstätte war und noch heute den Pran-
ger mit den Inschriften: Hochgerichtliche Straf und 
Bürgerliche Züchtigung zeigt. 

Mitten auf dem Marktplatz der Michaelsbrunnen 
von 1606. Auch die engen, gepfl asterten Seitengas-
sen bieten schöne Fachwerkhäuser und romantische 
Winkel. Das »Graacher Tor«, das einzige erhaltene 
Stadttor an der alten Ausfallstraße nach Graach, be-
herbergt das Heimatmuseum. Direkt über dem Tor 
und der alten Stadtbefestigung beginnen die Wein-
berge der Spitzenlage »Doctor«, die auch heute noch 
Bernkastel umrahmen. Am Abend trafen wir uns am 
Campingplatz Offi ciel in Echternach. Bevor wir un-


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ser nächstes Ziel ansteuerten, besichtigten wir noch 
die älteste Stadt  von Luxemburg, Echternach mit der 
Basilika St. Willibrord.

Weltberühmt ist Echternach für seine Springprozessi-
on wo jedes Jahr am Pfi ngstdienstag sich Pilger und 
Zuschauer aus dem In- und Ausland versammeln, um 
an diesem einzigartigen Kultphänomen teilzuneh-
men. Das Besondere an der Prozession ist, dass sie 
erlaubt, den ganzen Körper in das Gebet mit einzube-
ziehen: das Springen, begleitet von einer unaufhör-
lich wiederholten Polkamelodie, ist einmaliger Aus-
druck der christlichen Freude.  In dieser Nacht um 
24.00 Uhr fand auch der Start eines Marathonlaufs 
von 120 KM statt wo wir den Sieger um 10.53 Uhr 
mit großem Applaus begrüßten. Nach der Besichti-
gung und einer Kaffeepause fuhren wir zum Cam-
ping de L` Our in Vianden.
Auf dieser Strecke lag auch das Müllertal vor uns, wo 
sich in den Wäldern gigantische Sandsteinfelsen und 
manch geheimnisvolle Pfade befi nden.  

Am Sonntag früh fuhren wir mit dem Bus nach 
Clervaux, ein malerisches Städtchen mit histori-
scher Vergangenheit im tiefeingeschnittenen Tal der 
Clerve im Zentrum der Ardennen. Wir spazierten 
durch das Städtchen in dem auch ein Fest stadtfand 
und besuchten das Clervaux Castle.  Heute be� ndet 

sich in dem prächtig renovierten Schloss die Aus-
stellung der Modelle der Burgen Luxemburgs, das 
Museum der Ardenneno� ensive mit Wa� en und An-
denken an die Ardenneno� ensive (1944-1945) sowie 
die weltweit bekannte Fotosammlung "� e Family of 
Man", die von Edward Steichen zusammengestellt 
wurde. 

Am Abend trafen wir uns alle im Restaurant am Cam-
pingplatz und verkosteten den Flammkuchen der Re-
gion und ein Dessert. 

Am Montag früh in Vianden, dort liegt die Burg hoch 
oben auf dem Burgberg, darunter plätschert das Was-
ser. Ein sehr romantisch anmutender Ort, hier kann 
man lange verweilen, durch die kleinen engen Gas-
sen schlendern und zum Kaffee oder Essen in eines 
der Cafés oder Restaurants einkehren.
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Danach ging die Reise weiter zum Camping Bis-
sens in Heiderscheidergrund. Dort standen wir 
direkt an der Sauer und konnten den Dienstag 
der Ruhe und Erholung widmen. Am Nachmit-
tag war bei der 2. Gruppe ein Boocia-Tournier 
angesagt. Alle spielten mit, Gottfried und Gerda 
waren unsere Sieger und wurden mit einer Fla-
sche Sekt belohnt. 

Die sportlichen unter uns erkundeten die Umge-
bung mit dem Fahrrad, andere spazierten ent-
lang der Sauer in das Nachbardorf Esch-Sauer.
Mittwoch war ein volles Programm angesagt. Mit 
dem Bus fuhren wir nach Diekirch. Geschichts-
begeisterte entdeckten mit Interesse ein histo-
risches Juwel inmitten der verschachtelten Alt-
stadt: die ehemalige Pfarrkirche St. Laurentius 
die auf den Ruinen einer römischen Villa erbaut 
wurde und zum historischen Kulturerbe des Lan-
des gehört. Unser Ziel war das Nationale Militär-
geschichtliche Museum. Der Schwerpunkt des 
Museums ist die Ardennenoffensive im Dezem-
ber 1944 und Januar 1945 aus amerikanischer, 
deutscher und ziviler Sicht.

Die Rückfahrt um 14:00 Uhr bis zur Kerzenfab-
rik in Heiderscheid Zone Commerziale. Mit dem 
Motto „Eine Kerze muss umsorgt werden“ wur-
den wir vom Seniorchef empfangen. Wir wurden 
über Ausgangsstoffe, verschiedenen Formen 
und Größen, Trockenzeit und Verschönerungen 
aufgeklärt. Anschließend spazierten wir durch 

den Verkaufsraum voller Kerzen in jeder erdenk-
lichen Farbe, Größe und Dekoration. 

Überpünktlich ging die Fahrt am anderen Mor-
gen Richtung Peppange zum Kutschenmuse-
um, das einen Einblick in das ländliche Leben 
der vergangenen Jahrhunderte bot. Das Kut-
schenmuseum zeigt über 20 verschiedene Pfer-
dekutschen, darunter 6 Fahrzeuge des Groß-
herzoglichen Hofes.

Danach fuhren alle zu unserem Übernachtungs-
ziel Rumelange-Bergbaumuseum. Nachmittags 
besichtigten wir die Grube. Mit einer 20 minüti-
gen Fahrt mit der Grubenbahn kamen wir in das 
Innere. Dann wurden die Stollen zu Fuß besich-
tigt, wo dem Besucher die verschiedenen Tech-
niken der Eisenerzförderung erklärt wurden. Die 
Temperatur in der Grube beträgt durchschnitt-
lich 10°C und bleibt das ganze Jahr über kon-
stant. Danach gelangt der Besucher wieder mit 
der Grubenbahn ans Tageslicht.
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Freitag an unserem letzten Tag besuchten wir 
noch die Hochöfen von Belval. Wer den Hoch-
ofen bestieg, dem bot sich von der Besucher-
plattform ein atemberaubender Blick über einen 
großen Teil der Minettegegend.

Die zweite Gruppe überraschte vor dem Essen 
Ingrid zu ihrem Geburtstag mit dem Tanz der 
Springprozession aus Echternach, als alle  in 
den Speisesaal tanzten mit Torte Sekt und wei-
ße Tücher. Es war eine gelungene  Geburtstags-
feier und gleichzeitig das Ende unserer wunder-
schönen Clubreise.
Ein besonderer Dank von der zweiten Gruppe 
an Ingrid und Manfred für die super tolle Betreu-
ung während der ganzen Zeit.

Auf Grund  eines Vorschlags des Denkmalpfl e-
geausschusses wurden die beiden Hochöfen 
am 18. Juli 2000 in die Zusatzliste der schüt-
zenswerten nationale Denkmäler aufgenom-
men. Seit dem 4. Juli 2014 ist der Hochofen A 
für die Öffentlichkeit zugänglich.

In Belval ist nicht nur die Universität Luxemburg 
untergebracht, sondern auch zahlreiche andere 
Forschungsinstitute und Start-up-Unternehmen. 
In Zukunft werden ca. 7.000 Studenten und 
3.000 Personen in diesem neuen Forschungs- 
und Lehrzentrum arbeiten.

Alleine die Verpfl egung im Freien der Mengen 
von Studenten war schon ein Erlebnis. Auch die 
Kaufhäuser in der Umgebung waren für unsere 
Damen von großem Interesse.
Im Anschluss wurde unser Endziel am Camping 
Kockelscheuer angesteuert. Um 18:00 Uhr gin-
gen wir zusammen in das Restaurant La Du-
chessa zum Abschiedsessen. Nach einer klei-
nen Abschiedsrede und einem Dankeschön an 
unsere Reiseleitung wurde der Abend sehr fröh-
lich beendet.
Die erste Gruppe bedankt sich recht herzlich bei 
der Reiseleitung Brigitte und Ad Jong.
Brigitte war bei unserer Besichtigung immer als 
letzte zuständig dass alle zum Treffpunkt kamen. 
Ad machte die Vorarbeiten, die Empfehlungen 
für die Straßenrouten, Sehenswürdigkeiten und 
vor allem war er auch immer für die täglich ver-
schiedenen Frühstücksbrote zuständig. Auch 
ein Danke an beide für die gut organisierte, inte-
ressante und ruhige Reise.
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6233 Kramsach
Amerling 134
Tel.: 0043 5337 20914
E-Mail: kramsach@gashandelsgesellschaft.at

                               Verkaufspartner

Schweißtechnik Busch  Bauwaren Canal & Co.KG
Josef Wilbergerstraße 29 Tschiedererweg 2
6020 Innsbruck   6060 Hall
Tel.: 0512 2664 6416  Tel.: 05223 57 29 60

Sonderpreis für Clubmitglieder mit Clubausweis!
Ab 1. Mai 2017 - 11 kg - € 22,--

WasserEntkeimung•TankReinigung
FahrzeugPflege•SanitärZusätze

Onlineshop mit 10% Club-Rabatt: www.multiman.de
beratung@multiman.de • www.facebook.com/MultiManWasserPeter

Kauf was Gutes und mach́ s richtig!

Ausgezeichnet mit dem
Bewertungssiegel in GOLD

bietet Ihnen •Mehr Produkte•Mehr Qualität
•Mehr Beratung•Mehr Wert

Deshalb sind unsere Kunden so zufrieden!
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Garantiert wohlschmeckendes, Für ein gepflegtes, Beseitigt Biofilme, Algen und Für eine saubere und
gesundes Trinkwasser sauberes Fahrzeug Bakterien in Tank und Leitungen hygienische Toilette
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Abcampen 2018 vom 11.-14.10.2018
- ein Bericht von Ingrid und Manfred List

Bei herrlichem Wetter trafen am Nachmittag 36 
WOMO‘s am Parkplatz vom Strandbad in Prien am 
Chiemsee ein. Anne und Kurt unsere Reiseorgani-
satoren begrüßten herzlich die Clubmitglieder mit 
einem Willkommensgetränk und führte uns in den 
Ablauf des Abcampen‘s ein.

Im Zuge dessen wurden noch kleine Geschenke aus-
getauscht. Nach diesem schönen Auftakt fi elen wir 
in die urige Hütte vom Strandbad Schraml ein, wo 
wir mit Gegrilltem und reichhaltigem Salatbuffet 
verwöhnt wurden.

Nachdem unsere Musikanten Erich, Artur, Edmund 
und Sigi ihre Instrumente ausgepackt hatten ging es 
bei zünftiger Musik noch lange recht lustig zu.

Am nächsten Tag mussten wir uns schon zei-
tig auf den Weg zum Salzbergwerk in Berch-
tesgaden machen. Dort angekommen wur-

den wir alle in einen Overall gesteckt, stiegen in ein 
kleines Bähnchen ein, wurden damit in die Mine 
transportiert und mittels zwei Holzrutschen zum 
Ausgangspunkt der Führung gebracht. Ein sehr gut 
beschlagener Bergmann erklärte uns sehr informativ

die Geschichte dieses noch immer aktiven Bergwerks.
Danach machte sich der Tross auf zur Götschenalm 
unserem Tagesziel. Am Nachmittag konnte man bei 
Werner Pfaffenberger die Gasprüfung machen las-
sen, was von einigen gern angenommen wurde.
Wir hatten heute noch die Freude Brigitta Janda zum 
Geburtstag zu gratulieren, wir alle wünschten ihr viel 
Glück und Gesundheit.
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Am Abend trafen wir uns im Almgasthof, kosteten 
einige Schmankerln, wurden von unseren Musikan-
ten mit Oldies erfreut und genossen das gemütliche 
Beisammensein.

Auch am Samstag war ein fl otter Aufbruch zum 
Camping Mühlleiten am Königssee gefragt, denn um 
11 Uhr wurden wir bei Kaiserwetter über den roman-
tischen See „geschifft“.
Natürlich fehlte auch nicht das Echo, sodass diese 
Fahrt wahrlich perfekt war.

Die Endstation Saletalm war noch der Start für schö-
ne Spaziergänge in die Umgebung. Das Wetter lockte 
unheimlich viele Leute an. Bei diesem Andrang war 
es dann kein Wunder, dass viele von uns bald die 
Rückfahrt antraten. Nachdem alle glücklich zurück 
waren, trafen wir uns zum Abschiedsessen im Gast-
hof Schusterstein.


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Ein g‘schmackigs Braumeistergulasch rundete dieses gelungene Abcampen ab und es bleibt nur noch danke 
zu sagen bei unseren � eißigen Musikanten Sigi, Artur, Erich und Edi und ganz besonders für die großartige 
Organisation bei Anne und Kurt, die uns einen schönen Saisonabschluss ermöglicht haben.
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Einladung zum Ancampen
vom 4. - 7.4.2019

organisiert von Anne und Kurt Zeller

Unsere Reise führt uns heuer ins "gemütliche" Frankenland.

Programm:

Donnerstag, 04.04.2019
Anreise bis 17:00 Uhr auf den Camping-
platz Kauerlacher Weiher im Naturpark 
Altmühltal.
GPS: N 49°09'05" E 11°18'56"
18,00 Uhr Abendessen nach Frankenart 
(Schäuferla)

Freitag, 05.04.2019
8,00 Uhr Frühstückssemmeln
Weiterfahrt ins „verträumte“ Weindorf Ibs-
heim Am Kuhwasser 12.
GPS: N 49°31‘42,4“ E 10°29‘07,8“
16:00 Uhr Weinprobe im Gasthaus Engel 
mit anschliessend traditioneller Vesper-
platte.

Samstag, 06.04.2019
8,00 Uhr Frühstückssemmeln
Fahrt nach Rothenburg ob der Tauber zum 
Campingplatz Tauberromantik.
GPS: N 49°23‘16“ E 10°10‘04“
Anschliessend kleine Wanderung 
(ca. 1,5 km) nach Rothenburg ins Café einzig-
ARTig.

Die 1. Gruppe macht 
eine Stadtführung von 
ca. 1,5 Stunden die 2. 
Gruppe kann sich inzwi-
schen die Zeit mit Kaffee 
trinken vertreiben bis sie 
zur Stadtführung abge-
holt wird.
Nach der Führung kann 

jeder die Stadt auf eigene Faust erkunden. 
(z.B. Weihnachtsmuseum, Kriminalmuseum).


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Sonntag, 07.04.2019
8,00 Uhr Früstückssemmeln
Verabschiedung
Preis:
80,- € für 1 Wohnmobil mit 2 Personen
65,- € für 1 Wohnmobil mit 1 Person

Im Preis inbegriffen:
Stellplatz und Campinggebühren
2 Essen
Weinprobe
Stadtführung

Programmänderung vorbehalten!

Achtung beschränkte Teilnehmerzahl!
Anmeldung mit Überweisung von 50,- € Anzahlung

Anmeldeschluss: 30.03.2019
bei Manfred List Tel. +43 688 8152227 E-Mail: manfred@tirolerwohnmobilclub.at

Überweisung der restlichen Teilnehmergebühr bis spätestens 30.03.2019
auf die Sparkasse Schwaz IBAN AT36 2051 0003 0000 5717 BIC SPSCAT22XXX

Einladung zur Busfahrt zum Freistaat 
und zur Messe f.re.e nach München

am 22. Februar 2019
Wie jedes Jahr fahren wir heuer wieder zum Freistaat und zur 
f.re.e. Abfahrt um 07,00 Uhr bei der Cyta in Völs (Achtung 
bei der Cyta werden Strafzettel verteilt.)

1. Tiroler
Wohnmobilclub

Lebensweise nicht an den Veranstaltungen bei Euch 
teilgenommen haben, war uns dennoch die Verbin-
dung mit dem Club durch das gutgemachte und in-
teressante Clubmagazin sehr viel wert. Wer einen 
Einblick hat, wieviel Arbeit und Zeit die Gestaltung 
einer solchen Publikation erfordert, kann Redakteur 
und Mitarbeiter  nur bewundern. Selbstverständlich 
bezahlten wir noch den letzten Mitgliedsbeitrag für 
2018.
Dem Club und allen Mitgliedern weiterhin alles Gute 
und Erfolg auch für die Zukunft.
                      Adele und Karl Walter Kux, Innsbruck

Liebe Freunde vom 1. Tiroler Wohn-
mobilclub,
wir haben altersbedingt unser Wohn-
mobil verkaufen müssen und bitten 
daher, uns von der Mitgliederlis-

te zu streichen. Wenn wir auch auf Grund unserer 

Zusteigmöglichkeiten:
07:10 Uhr Badl Hall - 07:20 Uhr Interspar Schwaz -
07:30 Uhr St. Margarethen Spar -
07:40 Uhr Wörgl Raststelle Angath - 07:50 Uhr Kufstein Mc. Donalds
Preis: 25,00 € pro Person für Busfahrt und Eintritt f.re.e. Die Firma Glück vom Freistaat spendiert 
uns wieder Weisswurst mit Breze und der Club ein Getränk. Leider haben wir den Preis erhöhen 
müssen da der bisherige Busunternehmer in Konkurs gegangen ist wurde der Bus wesentlich teu-
rer und ausserdem ist der Preis für den Eintritt auch auf 9,- € angestiegen.

Achtung beschränkte Teilnehmerzahl!
Anmeldung mit Überweisung der Teilnehmergebühr - Anmeldeschluss: 18.02.2019
bei Manfred List Tel. +43 688 8152227 E-Mail: manfred@tirolerwohnmobilclub.at

auf die Sparkasse Schwaz IBAN AT36 2051 0003 0000 5717 BIC SPSCAT22XXX



   - 15

Einladung zur Clubfahrt ins Burgenland
Organisiert von Silvia und Hans Prior
1. Gruppe von 10. bis 18. 05.2019
2. Gruppe vom 17. bis 25.05.2019

Programm: 1. Gruppe 

Freitag 10.05.2019:
Treffpunkt in  Podersdorf am Campingplatz Strandcam-
ping 
GPS: N: 47°51’14.89`` E: 16°49’34.67``
17:00 Uhr Begrüßung
18:00 Uhr Abendessen im Restaurant Hotel See Wirt
(3 Hauptspeisen zur Auswahl, Dessert).

Dienstag 14.05.2019:  
Weiterfahrt zum Storchencamp Rust, der Tag ist frei zur Verfügung. GPS: N: 47°48’03.99`` 
E: 16°41’30.20``           
Gute Radfahrmöglichkeit.    

Mittwoch 15.05.2019:   
Watschele oder Boule Turnier.
Um 17:00 Uhr Mulazsac mit Musik am Schiff mit Grillerei incl. Begrüßungsschnaps, Wein und Was-
ser nach Belieben. Dauer ca. 3 Stunden.

Donnerstag 16.05.2019:   
Um 13:00 Uhr Spaziergang zum Sektempfang in der Elfenhofschänke. Anschließend Weingut-
besichtigung mit Weinverkostung im Elfenhof sowie Stadtrundgang in Rust mit Führung.  Für die 
Weingutbesichtigung und Stadtführung wird die Gruppe geteilt.

Sonntag 12.05.2019:  
Frei zur Verfügung: event. Radfahren oder Wanderung in 
die 4 km Hölle.   

Montag 13.05.2019: 
Weiterfahrt zum Storchencamp Purbach 
GPS: N: 47°42’34.26`` E:16°42’21.03``
Um 16:00 Uhr ein Spaziergang mit Erzählung durch den 
Ort (ca. 1,5 km) zur historischen Kellergasse wo uns bei 
der Fam. Strohmer um 18:00 Uhr im romantischen Erdkel-
ler ein kaltes Tischbuffet erwartet.

Samstag 11.05.2019:   
Um 10:00 Uhr fahren wir mit dem Bus nach Sopron zur 
Harrer Schokoladenwerkstatt, wir werden in die Kunst der 
Schokoladenherstellung eingeführt und werden mit Sekt 
und Schokolade verwöhnt. 
Danach geht es zur Altstadtbesichtigung mit Führung! 
Wir fahren weiter zur Burg Lockenhaus, wer möchte kann 
diese besichtigen, wo uns um 18.00 Uhr Raubritteressen 
(inkl. ¼ Wein) erwartet.
Rückkehr ca. 22.00 Uhr


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Samstag 18.05.2019:   
1. Gruppe Heim - oder Weiterreise
2. Gruppe: Abfahrt zum Storchencamp Rust, der Tag ist frei zur Verfügung. Möglichkeiten zur Rad-
tour  GPS: N: 47°48’03.99`` E:16°41’30.20``

Programm 2. Gruppe:
17:00 Uhr zur Begrüßung für die 2. Gruppe
18:00 Uhr ist für die 1. Gruppe das Abschiedsessen und 
für die 2. Gruppe das Begrüßungsessen im Restaurant 
Storchmühle mit Burgenland-Schmankerl Buffet und der 
Tamburizzagruppe Siegendorf.

Achtung: Hier gibt es keinen Strom und keine Ver- u. Entsorgung  

Freitag 17.05.2019:   
Weiterfahrt zum Stellplatz in 7064 Oslip, Sportplatzgasse 
18  GPS:  N 47°49'35,5" E 16°37'3,5"
Hier ist auch der Treffpunkt für die 2. Gruppe

Donnerstag 23.05.2019:   
10:00 Uhr fahren wir mit dem Bus nach Sopron zur 
Harrer Schokoladenwerkstatt, wir werden in die Kunst 
der Schokoladenherstellung eingeführt und werden 
mit Sekt und Schokolade verwöhnt. Danach geht es 
zur Altstadtbesichtigung mit Führung!
Wir fahren weiter zur Burg Lockenhaus, wer möchte 
kann diese besichtigen, wo uns um 18:00 Uhr  ein 
Raubritteressen (inkl. ¼ Wein) erwartet.
Rückkehr ca. 22:00 Uhr

Mittwoch 22.05.2019:   
Frei zur Verfügung: event. Radfahren oder Wanderung in die 4 km Hölle. 

Sonntag 19.05.2019:  
13:00 Uhr Spaziergang zum Sektempfang in der Elfenhofschänke. Anschließend Weingutbesich-
tigung mit Weinverkostung im Elfenhof sowie Stadtrundgang in Rust mit Führung.   Für die Wein-
gutbesichtigung und Stadtführung wird die Gruppe geteilt.     
  

Montag 20.05.2019:   
Watschele oder Boule Turnier.
17:00 Uhr Mulazsac mit Musik am Schiff mit Grillerei incl. Begrüßungsschnaps, Wein und Wasser 
nach Belieben. Dauer ca. 3 Stunden.

Dienstag 21.052019:  
Weiterfahrt zum Storchencamp Purbach GPS: N: 47°42’34.26`` E:16°42’21.03``
16:00 Uhr ein Spaziergang mit Erzählung durch den Ort (ca. 1,5 km) zur historischen Kellergas-
se wo uns bei der Fam. Strohmer um 18:00 Uhr im romantischen Erdkeller ein kaltes Tischbuffet 
erwartet.

Freitag 24.05.2019:
Fahrt nach Podersdorf zum Campingplatz Strandcamping  GPS: N: 47°51’14.89`` E: 
16°49’34.67``
18:00 Uhr Abschiedessen im Restaurant Hotel See Wirt (3 Hauptspeisen zur Auswahl, Dessert).
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Achtung beschränkte Teilnehmerzahl!
Anmeldung mit Überweisung von 50,- € Anzahlung

Anmeldeschluss: 04.04.2019
bei Manfred List Tel. +43 688 8152227 E-Mail: manfred@tirolerwohnmobilclub.at

Überweisung der restlichen Teilnehmergebühr bis spätestens 04.04.2019
auf die Sparkasse Schwaz IBAN AT36 2051 0003 0000 5717 BIC SPSCAT22XXX

Samstag 25.05.2019:     
Verabschiedung und Heim - oder Weiterreise
Programmänderungen vorbehalten
Preis:
525.- € für 1 Wohnmobil mit 2 Personen
313.- € für 1 Wohnmobil mit 1 Person
Im Preis inbegriffen:
Sämtliche Campingplätze mit Strom und Taxe.
Busfahrt, Eintritt,
3-mal Essen ohne Getränke, 1x mit ¼ Wein,
bei der Schifffahrt mit Abendessen sowie Rot und Weißwein und Mineralwasser.

                     Frohe Weihnachten sowie ein unfallfreies und gesundes                  
                neues Jahr 2019 mit vielen
                   schönen Reisen wünscht allen
               Mitgliedern, Freunden, Lesern
          und Inserenten der
Vorstand des 1. Tiroler Wohnmobilclubs!

Vollintegrierter HYMER B 644,
zugel. für 6 Personen, BJ 1991, 93 PS, mit 
vielen Extras: wie  Radträger, Mopedträger, 
Solarpaneel, autom. SAT, TV, Radio, u.v.m., 
guter Zustand, Km 99.832 (Tauschmotor).

VB 14.900,00
Tel.Nr. 0043 6803119116

E-Mail: mauridiver27@gmail.com

Wenns genug 
Schnee gibt

Rodeln wir am
8. Februar 2019

in ?
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Recht   -   Vermietung   -   Mobile   -   Zubehör   -   Infos   -   Reiselektüre   -   Stellplätze   -   
Campingplätze   -    Autofähren   -  Kaufgesuche   -  Recht   -   Vermietung   -   Mobile   -   Zube-
hör   -   Infos   -   Reiselektüre   -   Stellplätze   -   Reiselektüre   -   Stellplätze   -   Campingplätze   
-    Vermietung   -      Autofähren   -  Kaufgesuche   -  Recht   Reiselektüre   -   Stellplätze   -       
Autofähren  -   Vermietung   -   Mobile   -   Zubehör  -      Infos   -  Campingplätze - Reiselektüre   
-   Stellplätze   -   Campingplätze   -    Autofähren   -  Kaufgesuche   -  Recht   -   Vermietung   
-   Mobile   -   Zubehör   -   Infos   -   Reiselektüre   -   Stellplätze   -   Reiselektüre   -   Stellplätze   
-   Campingplätze   -    Vermietung   -      Autofähren   -  Kaufgesuche   -  Recht   -  Reiselektüre   

 
  

Kontaktadresse für „Die bunte Seite“: DI Helmut Stumpe, Dr. Stumpfstraße 19, 6020 Innsbruck, Österreich
Tel.: +43 (0)660 2189234 - E-Mail: h.stumpe@chello.at

Wasser - Quell des Lebens
Heute geht es um mein Lieblingsthema, das Wasser im Wohn-
mobil:
Wir sind in unseren Breiten gewohnt, dass perfektes Wasser 
aus der Wasserleitung kommt. Dieses Wasser wird von staat-
lichen Stellen geprüft und in einem geschlossenem Rohrsys-
tem zum Zapfhahn geleitet.

Wenn wir uns aber auf Reisen begeben ist es bald aus mit tadellosem Wasser und es ge-
schieht sehr schnell, dass unser Wassertank und die Wasseranlage verunreinigt sind.
Es ist der Zustand des angebotenen Wassers unbekannt, ebenso kennen wir den Zustand 
der Füllstelle nicht.
Es gibt leider Genossen, die ihre WC Box mit dem vorhandenen Schlauch reinigen. Wir 
füllen achtlos unsere verstaubte Gießkanne mit diesem Schlauch und schon haben wir Fä-
kalkeime im Wassertank. Mit diesem Wasser Duschen wir und spülen das Geschirr, Obst 
und Gemüse damit. Dieses Wasser bleibt auch noch mehrere Tage, ev. bei höheren Tem-
peraturen im Tank und die Bakterien können sich noch heiter vermehren.
Zusatzmittel auf Silberionenbasis zum Trinkwasser reduzieren zwar die Keime, können sie 
aber nicht zu 100% verhindern.
Promobil hat einmal Tanks von neuen und unterschiedlich alten Fahrzeugen getestet. Es 
war kein Unterschied in der Bekeimung auf Grund des Fahrzeugalters festzustellen.
Wie können wir uns bestmöglich schützen?
Zuerst müssen wir die nicht zu vermeidende Schleimschicht im Tank und den Leitungen mit 
geeigneten Mitteln, die am Markt erhältlich sind, entfernen. Trocknen allein nützt nichts, da 
die Keime lange Trockenheit überstehen können und wieder zum Leben erwachen, sobald 
sie mit Wasser in Berührung kommen.
Befüllen des Tanks nur mit dem eigenen Schlauch, der sorgfältig gepfl egt wird.
Am Zapfhahn den eigenen Gardena-Anschluss anbringen, den Schlauch gut mit Wasser 
spülen und dann mittels Gardena-Anschluss (im Camperhandel erhältlich) an den Tank an-
schließen. Nicht den Schlauch in den Einfüllstut-
zen hineinstecken. Danach die eigenen Fülluten-
silien gut trocknen und Schmutzsicher verwahren.
Ich möchte abschließend noch sagen, dass die 
Keime nicht unbedingt gesundheitsgefährdend 
sind, aber zu Durchfall können sie führen. Nach-
dem die Wohnmobilisten statt Wasser lieber Wein 
oder Bier trinken, hält sich die Ansteckungsgefahr 
sicher in Grenzen.



Neues Denken bei SunLiving – Wohnmobile  für eine neue Generation. SunLiving 2018 trifft zielgenau den Trend. Mehr Raum, exklusive Flexibiliät und Funktionalität, 
innovative Lösung, modernes schlichtes Design. Beste Qualität aus dem Haus ADRIA zum außergewöhnlich niedrigen Preis! www.sun-living.com/at

Modernes neues rauMgefühl

> Gebetsroither Weißenbach/L. - Gebetsroither Handels GmbH
     A-8940 Weißenbach/Liezen, Gebetsroitherweg 1, Tel.: 0 3612 / 26 300 201

www.gebetsroither.com
Ins_GEB Handel_183x87_TWMC_15.11.2017.indd   1 16.11.17   09:21
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KFZ-Fachbetrieb Erich Eisner
Bundesstraße 5 · 6114 Kolsass
T 05224 / 688 68-0 · F 05224 / 688 67
info@kfz-eisner.at

www.kfz-eisner.at

www.kfz-eisner.atBesuchen Sie uns unter:
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großem 
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Chinesische
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muß.
Benjamin Franklin
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Menander
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Rapido 696
mit Editions Paket

Lindner GmbH, 8221 Hirnsdorf 107,
Tel.: 03113 22 88, www.hlindner.at  E-Mail: lindner@hlindner.at

Hymer Exsis-I/T Facelift - schlank in der 
Form, üppig in der Ausstattung

Das gesamte Team von Schrempf und Lahm wünscht allen Clubmitgliedern schöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

B-Klasse ModernComfort T B-Klasse ModernComfort I ML-T

Das Beste vereint: HYMER und Mercedes Benz. Erleben Sie die neuesten Modelle zuerst bei uns!

Dr.-Max-Hofmann-Straße 3 · 83059 Kolbermoor 
Telefon: +49 (0)80 31 / 29 35 - 0 · Telefax: +49 (0)80 31 / 29 35 - 35
E-Mail: info@schrempfundlahm.de · www.schrempfundlahm.de

P Ihr Freizeit-
partner

im Inntal!
Rosenheim

München

Salzburg

Innsbruck

Kufstein
Direkt an der A8

Salzburg - München

Große Kastenwagenausstellung! 2Win R Plus
NEUHEIT!
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Unsere Kochseite
Rezepte 

zum Braten, Kochen, Haushaltstipps und mehr ...

Geschnetzeltes

vom
Hähnchen

Würziger

Obazda

Hackpfanne mit Kürbis
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Herzlich Willkommen am Campingplatz Königsdorf

• Vielfach prämierte 
familiäre Atmosphäre

• Erholsame Kur-Aufenthalte 
mit Spitzen-Therapeuten

• Kostenlos: Therme 34°C 
direkt am Platz, 1. tropisches 
Naturhallenbad

• Camping Familienurlaub: 
Badezimmer direkt am 
Stellplatz, WLAN, 
Gasstraße, ab 100qm groß, 
Premiumsanitär 
u.v.m.

Hauptstraße 3 – Lengham • D-84364 Bad Birnbach
Tel. +49 8563/9613-0 • Fax: +49 8563/9613-43

info@arterhof.de • www.arterhof.de
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Gastfreundschaft erleben
Lassen Sie sich bei uns verwöhnen!

Anton Kirchner • Fischl 3a • A-6200 Jenbach
Tel.: 05244/62446 • Fax: 05244/62446-48

E-Mail: o�  ce@gasthof-rieder.at • www.gasthof-rieder.at

mit herrlichem Blick in das Inntal!
Clubstammtisch des 1. TWC jeden 3. Donnerstag im Monat

um 14 Uhr im

Wohnmobilstellplätze

Ein Freund der Wohnmobilisten!  
Bestens geeignet für Feste und Feiern!

„Die Katze im Sack kaufen“
„Etwas kaufen, ohne es gesehen zu haben.“

Das Bild ist deshalb tre� end, weil nur die schwarzen 
Katzen für den Kürschner von Wert waren, nicht aber 
die braunen und ge� eckten.

Redewendungen
„Auf dem letzten Loch pfeifen“

Sinn: Es ist bald vorbei mit ihm, er ist � nanziell, po-
litisch oder gesundheitlich am Ende. Das Bild ist vom 
Blasen eines hölzernen Instrumentes genommen.  
Wenn man da auf dem letzten Loch bläst und ihm den 
höchsten Ton entlockt, so geht es nicht weiter, so ist 
man am Ende mit seinem Instrument.
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DER NEuE ALPEN CARAVAN PARK ACHENSEE

www.camping-achensee.com

A-6215 Achenkirch 17, Tel. +43 / (0) 52 46 / 62 39
Fax +43 / (0) 52 46 / 62 39-30 · info@camping-achensee.com

... wo kristallklares Wasser und glitzernder
Schnee kein Zufall sind.

GPS  L: N47029’57“  B: E11042’23“
Mautfreie Anreise von Norden: 

München - Holzkirchen - Tegernsee - Achenpass - Achenkirch

★★★★★

ACHENSEE
  ALPEN CARAVAN PARK

ACHENKIRCH

AC
HE

NS
EE

DER ALPEN CARAVAN PARK ACHENSEE
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM 2019

03.01.2019
10.01.2019
17.01.2019
07.02.2019 
08.02.2019
14.02.2019
21.02.2019
22.02.2019
07.03.2019
14.03.2019
21.03.2019
04.04.2019
04. - 07.04.2019
11.04.2019
18.04.2019 
02.05.2019
09.05.2019
10. - 18.05.2019
16.05.2019
17. - 25.05.2019
06.06.2019
13.06.2019
20.06.2019
27. - 30.06.2019
11.07.2019
18.07.2019
01.08.2019
08.08.2019
15.08.2019
05.09.2019
12.09.2019
19.09.2019
03.10.2019
10.10.2019
17.10.2019
17.- 20.10.2019
16.- 20.10.2019
07.11.2019
14.11.2019
05.12.2019
12.12.2019
19.12.2019 

Clubabend 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof - Fritzens
Stammtisch 18 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Stammtisch 14 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach
Clubabend 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof - Fritzens
Rodeln
Stammtisch 18 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Stammtisch 14 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach
Busfahrt zum Freistaat und Messe f.re.e - München
Jahreshauptversammlung 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof
Stammtisch 18 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau    
Stammtisch 14 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach
Clubabend 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof - Fritzens
Ancampen
Stammtisch 18 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Stammtisch 14 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach
Clubabend 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof - Fritzens
Stammtisch 18 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Clubfahrt 1. Gruppe
Stammtisch 14 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach
Clubfahrt 2. Gruppe
Clubabend 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof - Fritzens
Stammtisch 19 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Stammtisch 14 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach
Sommerfest
Stammtisch 19 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Stammtisch 14 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach
Clubabend 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof - Fritzens
Stammtisch 19 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Stammtisch 14 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach
Clubabend 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof - Fritzens
Stammtisch 19 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Stammtisch 14 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach
Clubabend 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof - Fritzens
Stammtisch 18 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Stammtisch 14 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach
Abcampen
Caravan Salon Austria - Wels
Clubabend 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof - Fritzens
Stammtisch 18 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Adventfeier 19 Uhr Gasthaus Fritznerhof - Fritzens
Stammtisch 18 Uhr Gasthaus Schaber Pettnau
Weihnachtsessen 13 Uhr Gasthaus Rieder - Jenbach



Brixentaler Str. 8, 6305 Itter, 05335-2191-0, offi ce@autofuchs.at, www.autofuchs.at

Wohnmobil

• Fachwerkstätte für alle 
 Marken

• Gasprüfung / Pickerl / Service
• Unfall-Reparaturen

• hochmoderner Fachbetrieb
• komplette Unfall- und 

 Schadenabwicklung
• kostenloses Leihfahrzeug bei 

Bedarf
• Neu- und Gebrauchtwagen-

verkauf 
Wir kümmern uns um all Ihre 
 Anliegen im Bereich KFZ!

Service-Center für 
Wohn mobile und 
Wohnwagen  aller 
Marken!

KFZ- und Karosserie-
fachbetrieb für alle 
Marken

(Dethleffs, Hymer, Knaus, Bürstner, ...)

Unsere Service-
Spezialisten!

1) Leasingangebot gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlern von 01. 06. bis 30. 06. 2017 und Zulassung bis 31. 08. 2017 gemäß § 1 KSchG für den 3008 SUV Access 1.2 PureTech 130 S&S inkl. NoVA und USt. € 7.265,– Eigenl., Lfz. 48 Mon., Sollzinssatz 
3,49 %, Gesamtleasingbetrag € 18.585,–, effektiver Jahreszins 3,99 %, Fahrleistung 15.000 km/p.a., Restwert € 9.246,–, Bearbeitungsgeb. € 160,–, Rechtsgeschäftsgeb. € 146,–, Gesamtbetrag € 26.369,–. Angebot in Verbindung mit einer kostenlosen Optiway 
Garantie 48 Mon., 15.000 km/p.a. (Garantieverlängerung gem. den Bedingungen der Peugeot Austria GmbH). Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. 2) Vollkaskoversicherung für 6 Mon. gratis nur in Verbindung mit einem Peugeot 
Autoversicherung Vorteilset (KH, VK und IU, B/M= S5, SBH € 300,– bei Reparatur beim PEUGEOT Partner, inkl. motorbezogener Versicherungssteuer) mit einer Lfz. ab 36 Mon. Angebot der PSA BANK Österreich, Niederlassung der PSA BANK Deutschland GmbH.

DER NEUE PEUGEOT 3008 SUV

www.peugeot.at

 3008 SUVPEUGEOT
 DER NEUE

NOCH NIE WAR EIN SUV SO WEIT GEDACHT

€ 199,–ab

MONATLICH

1)

2+2 JAHRE
GARANTIE

1) 6 MONATE VOLLKASKO

GESCHENKT2)

CO2-Emission: 100 –136 g / km, Gesamtverbrauch: 3,8 – 6,0 l /100 km. Symbolfoto.

HAZ_3008_SUV_Promo_Juni_Unten_RZ.indd   1 26.05.17   11:45


